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Wir freuen uns, dass Sie sich für einen Aufenthalt auf dem Zeltplatz beim 
Jugendhaus St. Anna in Thalhausen entschieden haben. Bitte nehmen Sie 
bei der Nutzung und allen Ihren Aktivitäten Rücksicht darauf, dass der 
Zeltplatz St. Anna eine kirchliche Einrichtung ist. Das Team des 
Jugendhauses St. Anna achtet auf eine ressourcenschonende, ökologische und nachhaltige 
Bewirtschaftung und lädt Sie ein, dies auch bei Ihrem Aufenthalt zu beachten. Wir  stellen Ihnen den 
Zeltplatz mit dem Versorgerhaus und auf Wunsch die Schlosskirche St. Anna zur Verfügung.  Sie tragen die 
inhaltliche und organisatorische Verantwortung für Ihre Gruppe, die Aufsichtspflicht für Ihre 
Teilnehmer*innen sowie die Verantwortung für alle Speisen und Getränke, die Sie ausgeben. Wir leisten 
Ihnen auf Anfrage gerne Unterstützung. Hier geben wir Ihnen einige Hinweise zu Ihrem Aufenthalt. Bitte 
beachten Sie, dass verbindliche Regelungen dieser Leiter*innen-Informationen Bestandteil des 
Belegungsvertrages sind.   
 

Der Zeltplatz liegt auf einer Anhöhe hinter dem Jugendhaus St. Anna. Mit einer Größe von etwa 8500 qm 
bietet er genügend Platz für eine größere Gruppe (bis ca. 100 Personen) oder zwei kleinere Gruppen. Zum 
Zeltplatz gehört ein Versorgerhaus (Küche,  Duschen und Toiletten getrennt für Mädchen und Jungen, 
kleiner Gruppenraum).  
 

 Anreise und Ankunft 
Thalhausen liegt auf halber Strecke zwischen Freising und Allershausen.  Werktags fahren vom 
Bahnhof Freising (Entfernung 7 km) Busse des Verkehrsverbundes MVV, Linien 616 und 619, nach 
Thalhausen. Bitte beachten Sie die Einschränkungen am Wochenende und in den Schulferien. Eine 
Anfahrt mit Reisebus ist nur bis zum Jugendhaus möglich. Fahrzeuge aller Art dürfen den Zeltplatz 
nicht befahren und keinesfalls dort parken.  PKW können an den ausgewiesenen Parkplätzen an der 
Nordseite des Jugendhauses abgestellt werden.  
 

Bitte melden Sie sich bei Ankunft im Büro des Jugendhauses.  
 

 Abreise 
Die gesamt Küche, das Kochgeschirr und alle Abfallbehälter müssen gründlich nass gereinigt werden, 
ebenso die Waschräume, Duschen und Toiletten. Benutzte Feuerstellen reinigen, erkaltete Asche im 
Müll entsorgen, Müll und Fremdkörper auf dem gesamten Platz aufsammeln. 

 

 Zelten und Nutzung des Platzes, Lagerfeuer 
Sie können Ihre Zelte mitbringen oder Zelte des Jugendhauses leihen (eigene Preisliste). Gräben 
dürfen nicht gezogen werden. Lagerfeuer sind nur in den angelegten Feuerstellen erlaubt, es darf nur 
unbehandeltes Brennholz verbrannt werden. Das Schlagen von Holz ist verboten; Bruchholz kann 
gesammelt werden. Der Baumbestand steht unter Denkmalschutz, eine Beschädigung der Bäume ist 
unbedingt zu vermeiden. Bitte schonen Sie die Randbereiche mit hohem Gras, die als Blühwiesen für 
Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten angelegt sind.  

 

 Küche, Verpflegung und Getränke 
Die Küche ist mit Kühlschrank (350l, ohne Eisfach), Herd mit vier Kochfeldern (ohne Backofen), zwei 
Hockerkochern und Kochgeschirr ausgestattet. Essgeschirr und Besteck müssen selbst mitgebracht 
werden. Spülmittel, Lappen und Geschirrtücher sind vorhanden. Bei der Zubereitung und Ausgabe 
aller Speisen und Getränke sind Sie für die Einhaltung aller lebensmittelrechtlichen und 
hygienischen Vorschriften verantwortlich. Um unnötigen Abfall zu vermeiden bitten wir Sie, 
möglichst keine Getränke in Einwegverpackungen mitzubringen.  
 



 
 Müllvermeidung und Abfallentsorgung 

Bitte achten Sie beim Einkauf und bei Ihrem Aufenthalt darauf, (Verpackungs-)Müll zu vermeiden. In 
der Küche stehen Ihnen leihweise Mehrwegbehälter zur Verfügung (Klappkisten, Taschen, Beutel aus 
Bio-Baumwolle für lose zu wiegendes Obst oder Gemüse), die Sie für Ihre Einkäufe nutzen können. 
Der gesamte angefallene Müll muss von Ihnen getrennt und entsorgt werden. Beachten Sie dazu 
bitte die Informationen zum Trennsystem in der Küche (Bestimmungen des Landkreises Freising: 
Gelber Sack – Biomüll – Restmüll – Papier (Einzelblätter) – Problemabfälle wie etwa Batterien). 
Kartonagen (z.B. große Pappschalten, Obst-/Gemüsekisten etc.) und Altglas müssen mitgenommen 
und selbst entsorgt werden. Altglascontainer stehen an der Auffahrt zum Jugendhaus beim 
Feuerwehrhaus. Werden die Bestimmungen zur Mülltrennung nicht eingehalten oder wird 
unverhältnismäßig viel Müll hinterlassen, behalten wir uns vor, für zusätzliche Entsorgung eine 
Gebühr zu erheben (nach Aufwand, mindestens € 10,00). 

 

 Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht tragen Sie als Verantwortliche*r für Ihre Gruppe. Sie sorgen dafür, dass 
Belastungen für das Jugendhaus und andere Gäste, sowie für die Anlieger (bei Aktivitäten am Abend, 
Nachtwanderungen etc.) in Grenzen gehalten werden. Alle Schäden am Versorgungshaus und am 
Inventar sind mitzuteilen und zu ersetzen.  
 

 Nachtruhe 
Wir bitten um gebotene Rücksichtnahme. Ab 22:00 Uhr soll schlafen können, wer dies will. Überfälle 
auf das Zeltlager, die Kinder in Schrecken versetzen, sind pädagogisch schädlich und verursachen 
überflüssige Lärmbelästigung; sie sind nicht erwünscht.  
 

 Keine Haustiere 
In Rücksichtnahme auf andere Gäste (Allergien) und für die Sauberhaltung des Platzes ist die 
Mitnahme von Haustieren nicht gestattet. 
 

 Jugendschutz – Rauchverbot in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche 
Als Leiter*in sind Sie für die Einhaltung aller Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes verantwortlich. 
www.gesetze-im-internet.de/juschg 
 

In Einrichtungen für Kinder und Jugendliche ist das Rauchen in allen Räumen und auf dem gesamten 
Gelände verboten. Wenn Sie oder Ihre Teilnehmer*innen außerhalb unseres Geländes rauchen, 
vermeiden Sie bitte Lärmbelästigungen für die Nachbarschaft und werfen Sie keine Zigarettenkippen 
und –schachteln auf die Straße oder angrenzende Grundstücke. Den angefallenen Müll entsorgen Sie 
in den eigenen Abfallbehältern des Versorgungshauses.  
Alkoholische Getränke dürfen nur in einem vertretbaren Rahmen konsumiert werden. 
 

 Schlosskirche St. Anna 
Wir laden Sie ein, Gottesdienst in der Schlosskirche St. Anna des Jugendhauses zu feiern (nach 
Absprache). 

 

 Jugendhaus St. Anna und Zeltplatz getrennte Bereiche 
Das Jugendhaus St. Anna und der Zeltplatz sind getrennt Bereiche, die an je eigene Gruppen mit 
eigener verantwortlicher Leitung vergeben werden. Gäste des Zeltplatzes dürfen sich nicht im 
Jugendhaus aufhalten.  

 
 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir wünschen Ihnen einen angenehmen 
Aufenthalt und hoffen, Sie wieder als unsere Gäste begrüßen zu können. 

Ihr Team des Jugendhauses St. Anna 
 

Jugendhaus St. Anna   ۰  Holnsteinallee 20 ۰    85402 Thalhausen 

Tel. 08166 9986901  ۰  E-Mail: info@jugendhaus-thalhausen.de ۰   www.jugendhaus-thalhausen.de 

http://www.gesetze-im-internet.de/juschg

